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DER TRAINER DER 2TEN HAT DAS WORT

Liebe SG‘ler , liebe Zuschauer,

zu unserem heutigem Heimspiel gegen die Reserve
aus Biengen möchte ich Sie recht herzlich willkom-
men heißen. Einen ganz besonderen Gruß gilt unse-
ren Gästen sowie dem eingeteilten Schiedsrichter mit
einem glücklichen Händchen und einem angenehmen
Aufenthalt in Kollmarsreute.

Mit einem Punkt aus zwei Spielen kann man sicher
nicht von einem gelungen Saisonstart sprechen. Ge-
gen Ballrechten / Dottingen erreichte man in einem
ausgeglichenen Spiel ein gerechtes 1:1. Viel schlim-
mer als das Nichterreichen des angestrebten Sieges
ist, das wir mit Manuel Schneider einen weiteren Leistungsträger mit Kreuzband-
riss auf längere Zeit nicht einsetzen können. Gute Besserung Manu!!

Am 2. Spieltag mussten wir nach Kirchzarten zum letztjährigen Meister der B 6.
Mit dem letzten Aufgebot ( nur noch 14 einsatzfähige Spieler, der Rest verletzt
oder im Urlaub ) fuhren wir mit dem Ziel, unseren ersten Dreier zu holen, nach
Kirchzarten. Nach zwei Freistoß-Toren und einem Konter (nach Fehlpass im Spiel-
aufbau) lagen wir zur Halbzeit mit 0:3 hinten. In der zweiten Halbzeit konnten wir
die Partie etwas ausgeglichener gestalten, aber mehr als der 1:4 Anschlusstreffer
durch unseren Kapitän Fabian Hodel (Foulelfmeter an Marcel Neumann) war nicht
drin.

Dass man auch in der B 8 in jedem Spiel an die Grenze gehen muss, um erfolg-
reich zu sein, ist jetzt hoffentlich jedem klar!!! Man bekommt nichts geschenkt,
um erfolgreich zu sein!!!

Nun gilt es, gegen die Reserve aus Biengen alle Kräfte zu sammeln und uns mit
dem ersten Dreier dieser Saison zu belohnen.

Noch ein Wort zur Dritten: Zum Saisonauftakt konnte man die dritte Mannschaft
des SV Endingen mit 4:1 schlagen. Im ersten Auswärtsspiel ging es zur zweiten
Mannschaft nach Jechtingen. Dieses Spiel wurde mit 3:0 verloren.

Am heutigem Wochenende ist die Dritte spielfrei.

Besuchen Sie auch die Spiele der zweiten Mannschaft, die Mannschaft hat es sich
verdient.

Mit sportlichem Grüßen

Daniel Reisle, Trainer II.te Mannschaft



Hallo Marco. Die SG geht in Ihre insgesamt zehnte Saison. Zum ersten mal gibt
es eine Dritte Mannschaft der Aktiven. Was waren die Beweggründe für diesen
Schritt?

MK: Ich persönlich habe die Entwicklung in einem anderen Verein bereits erlebt,
in dem sie nicht umgesetzt wurde, obwohl dadurch viele Spieler nicht spielen konn-
ten und dem Verein auch nach und nach den Rücken gekehrt haben. Als die ersten
Meinungen und Stimmungen an mich herangetragen worden sind, gab es für mich
keine Frage, dass wir zunächst schauen mussten, ob genügend Spieler da sind und
auch wollen. Selbst abgewanderte Spieler, die heute gar nicht mehr aktiv anderswo
sind, aber auch nicht in einen unserer SG Vereine zurück gekommen sind, spielten in
diesen Gedanken eine Rolle. Zusätzlich war (und bin) ich der Meinung, dass auch
Spieler der „attraktiven“ Herren (AH) interessiert sein könnten. Ich will das nicht als
Generationenteam sehen und auch nicht als Auffangbecken für die, die nicht zum
Einsatz kommen in den anderen Mannschaften – auch wenn es das geben wird. Viel
mehr ist diese Mannschaft ein Team, dass sich Woche für Woche mit einigen festen
Größen und immer vielen Variablen neu auf- und einstellen muss. Das ist spannend,
bringt aber allen etwas – den jungen Spielern, weil sie von den „älteren“ Spielern
profitieren können und den „älteren“ Spieler, weil die jüngeren (zumindest meistens)
schneller am Ball sind als die älteren Kollegen. Verletzte, Rückkehrer, Spätschichtler….ich
könnte die Liste endlos füllen: Es wird allen etwas bringen  - wichtig ist, dass der Spaß
vorne dran steht und die Ergebnisse erstmal zweitrangig sind.

Die erste landete in Ihrer ersten Bezirksligasaison in der Spitzengruppe. Wie
lauten eure Ziele für diese Saison?

MK: Es kann hier nicht „meine“ Ziele geben. Meine Funktion ist im Verein eher
weniger der rein sportliche Aspekt. Ich freue mich natürlich, wenn die Teams gewin-
nen (alle, auch die Jugendteams), allerdings sehe ich meine Funktion eher darin die
finanziellen Themen zu stemmen, die schon da sind und noch kommen werden und
natürlich auch die Begleitung in Konflikten in einer SG (unausweichlich im Aktiv- wie
im Jugendbereich). Dazu bedarf es einer eher ruhigen Hand, als hektisch auf den
einen oder anderen Sachverhalt zu reagieren. Aber zurück zur Frage: Meine „Wün-
sche“ sind, dass die erste Mannschaft mit tollen neuen Jungs, und das eben auch aus
der eigenen Jugend, weiter den Weg geht, den sie schon gegangen sind. Da ich
selbst als Trainer einen Thomas Reger als Gegner hatte – gewonnen habe ich nie
gegen ihn – wünsche ich mir – auch für die Jungs – dass wir diesen Trainer noch eine
ganze Weile behalten. Wir alle wissen, dass jeder von uns noch andere Aufgaben hat,
im Beruf, wie privat, und so ist es umso mehr anerkennenswert, was schon passiert
ist. Setzen wir die Ziele nicht zu hoch, sondern vermitteln Freude am „Kicken“ mit
dem richtigen „Kick“ im richtigen Moment. Ganz wichtig ist: um zu reifen brauchen
wir auch mal Niederlagen. Ich denke, dass das die komplette Trainerriege (und damit
meine ich alle im Aktivbereich und im Jugendbereich und auch den „AH“ Bereich
und das in beiden Vereinen. Wenn wir es schaffen, besonnen zu agieren, dann wir es
möglich sein, den einen oder anderen Punkt mehr zu erlangen oder das eine oder
andere Treppchen in der Tabelle höher zu steigen. Ich bin sehr gespannt und voller
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Vorfreude. Ich traue vielen Jungs noch einiges zu – überraschen wir doch die Gegner
einfach mit einer geschlossenen Truppe – von Mannschaft über Zuschauer zu den
Vereinsverantwortlichen.

Ein großes Plus auch in diesem Jahr ist die hervorragende Jugendarbeit beider
Vereine und aller Jugendtrainer. Ein Weg, der so auch weiter gegangen werden
soll?

MK: Ich bin 1999 dazu gestossen, als damals der FV Windenreute im B-Jugend
Bereich dazugestossen ist. Eine SG aus Wasser und Kollmarsreute gab es bereits.
Seitdem habe ich selbst aktiv in allen drei Vereinen gespielt und immer wieder Ju-
gendarbeit gemacht. Strukturell und gesellschaftlich gibt es doch – machen wir uns
nichts vor – nichts besseres als diese Bedingungen. Anderswo „kaufen“ Vereine sich
die Spieler in Einzelvereinen. Die Power, die in den letzten Jahren alle drei Vereine,
bei uns mit der SG Wasser – Kollmarsreute eben schon den Aktiv Zusammenschluss,
genährt hat ist doch genial. Wie viele tolle Fussballer haben wir in den letzten Jahren
auf unserem Rasen gesehen, die aus der eigenen Jugend kamen. Die Wurzeln des
Heimatvereins ist dann das eine und das darf man auch nie vergessen. Der Zusam-
menhalt insgesamt: der ist bemerkenswert und den nimmt uns niemand. Wir sollten
den Blick eher darauf legen, dass wir weiterhin schauen wie wir die Trainerriege
immer wieder aufstellen. Wir betrachten es alle mit einer gesunden Sorge, dass es zu
wenig Ehrenamtliche gibt. Und hier kommen wir vielleicht auf einen ganz wichtigen
Punkt, der auch kritisch ist: Warum bekommen wir Erwachsene es nicht hin persönli-
che Befindlichkeiten hinten dran zu stellen? Es kann nichts schöneres geben, als Kin-
dern den Weg zu ebnen, menschlich, sportlich, charakterlich – oft scheitert es, weil
wir „Erwachsene“ nicht bereits sind, uns darauf zu besinnen, was wir alles erreichen
können, wenn wir Kindern und dann eben auch Jugendlichen eine feste Größe ge-
ben, auch Regeln, klar …gerade heute. Wir müssen darin einig sein, dann werden die
kleinen Kicker irgendwann die guten und charakterlich Großen und dann geht’s uns
allen viel besser. Aus meiner Sicht haben wir insgesamt in den letzten Jahren sehr viel
gut gemacht. Es gibt viele Trainer bei uns, die seit Jahren immer wieder Top Fussballer
herausgebracht haben und wahnsinnige Ergebnisse erreicht haben. Wenn ich an Hans
Kaltenbach denke…wieviele Fussballer hatte er unter seinen „Fittichen“ oder ein immer
wieder kehrender Manni Haas. Ich vergesse jetzt bestimmt viele, da ich manche
Namen einfach noch nicht „drin“ habe, aber es soll nur Ausdruck dessen sein, wie
kontinuierlich das alles hier ist – daran sollten wir festhalten. Wie der Stab weiterge-
geben werden kann, das unterstreicht der letzte Erfolg unserer A-Jugend mit Oli
Saier. Das macht nicht nur Mut, sondern sollte auch Signal für alle sein, die noch
hadern oder mal „nein“ gesagt haben, als sie gefragt wurden, ob sie „mitmachen“
wollen bei uns…..macht mit! Das ist meine Botschaft, denn es gibt zu der Jugendar-
beit nur ein ganz klares „JA“. Auch hier wurde der Stab weitergegeben und für Was-
ser ist ein Jürgen Ziser (übrigens unterstützt durch seine liebe Frau) engagiert dabei
und Andi Beck in Kollmarsreute ein guter Partner. Die beiden haben die Aufgabe und
auch die Kompetenz - unterstützen wir die doch alle darin.
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Ärgern Sie sich auch so sehr, wenn Sie mal verlieren?

Generalagentur Guntram Süssle
Marchstraße 1, 79312 Emmendingen
guntram.suessle@signal-iduna.net
www.signal-iduna.de/guntram.suessle
Telefon 07641 958755
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1. Spieltag
Auftakt nach maß

SG Wasser/Kollmarsreute -
SV RW Ballrechten- Dottingen   4:1

Frank Kocur

Vincent Lipschinsky

Bitte blättern

Artjom Gordijenko

Torschützen

Einwechslungen:
58. Min Bohnenberger für Lipschinsky
83. Min Gerber für Stolp
89. Min Armbruster für Seiboth

09.Min 1:0 Gordijenko
57.Min 2:0 Gordijenko
62.Min 2:1
68.Min 3:1 Junker
88.Min 4:1 Bohnenberger

Felix Seidel

Kevin Gaeß

Noel Stolp

Lars Lehmann

Dominik Adami

Christian Kaltenbach

Michael Junker

Marvin Seiboth

Am Samstag durfte die SG Wasser/
Kollmarsreute zum ersten Spiel der Saison
2014/15 den SV Ballrechten- Dottingen in
Kollmarsreute begrüßen. Im Vergleich zum
Pokalspiel musste Reger auf einer Position
tauschen. Seiboth spielte für den verletz-
ten Bürkle, welcher der SG leider für etwa
6 Wochen fehlen wird.

Die Gäste aus Ballrechten-Dottingen
begannen mutig, konnten jedoch keine
zwingenden Chancen herausspielen. Nach
9 Minuten dann der Paukenschlag. Beim
Versuch den Ball in den eigenen Abwehr-
reihen zu halten, spielt ein Abwehrspieler
der Gäste den Ball genau in die Füße von
Goalgetter Gordijenko, welcher den Tor-
wart gekonnt umspielt und zum viel um-
jubelnden 1:0 für die SG einschiebt. Nach
diesem frühen Tor wirkte Ballrechten-
Dottingen ziemlich verunsichert, was zu vie-
len Fehlpässen und Ballverluste führte. Die
SG hingegen übernahm das Kommando
über das Spiel und hielt den Ball sicher in
den eigenen Abwehrreihen. Kocur über-
zeugte einmal mehr als Schaltzentrale zwi-
schen Defensive und Offensive und brach-
te immer wieder die Außenbahnspieler Jun-
ker und Gaeß ins Spiel. Gerade Gaeß, wel-
cher diesmal nicht nur mit seinen Haaren
beschäftigt war, sondern auch sehr aktiv
Offensivarbeit absolvierte, versuchte mit
seinen Vorstößen für Gefahr zu sorgen. Je-
doch fehlte ihm, wie auch der gesamten
SG -Offensive die letzte Durchschlagskraft
in dieser Zeit. Gegen Ende der ersten Halb-
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zeit brachte die SG die Gäste durch un-
nötigen Fouls und Fehlpässen dann wieder
ins Spiel. Zu keiner Zeit konnte Ball-
rechten-Dottingen jedoch gefährlich vor
dem Tor von Lehmann auftauchen, sodass
es mit dem 1:0 in die Pause ging.

Nach der Halbzeit bekam die SG das
Spiel dann wieder besser in den Griff und
kam durch einen Eckball mal wieder zu
einer Torchance. Nachdem der Gäste-
torwart am Ball vorbei sprang, verpassten
gleich zwei Spieler am langen Pfosten den
Ball und somit auch das 2:0. Dies folgte
dann bereits wenige Minuten später, als
Stolp seinen Stürmerkollegen Gordijenko
freispielt und dieser trocken ins kurze Eck
abschließt. Nur eine Minute später hatte
Kocur das 3:0 auf dem Fuß. Junker war
zuvor auf der rechten Seite bis zur Grund-
linie durchmarschiert und legte auf den
mitgelaufenen Kocur ab, dessen Abschluss
gerade noch abgeblockt werden kann. Aus
dem nichts fiel in der 62. Minute der An-
schlusstreffer für Ballrechten-Dottingen.
Nach einem langen Ball ist ein Spieler auf
der rechten Seite durch und legt in die

Mitte ab, wo der Stürmer nur noch ein-
schieben muss. Nach diesem Anschluss
bekamen die Gäste die berühmte zweite
Luft und spielten mutiger nach vorne.
Bereits 6 Minuten später war diese jedoch
schon zu Ende, als die Heimmannschaft
das 3:1 erzielen kann. Nach einem wuch-
tigen Freistoß von Kocur muss der Gäste-
torwart den Ball beim fatalen Versuch ihn
sicher festzuhalten fallen lassen und der
nachgelaufene Junker muss nur noch ins
leere Tor einschieben. Die Gäste tauch-
ten dann nur noch einmal gefährlich vor
dem Tor der SG auf. Nach einem Quer-
pass von rechts ins Zentrum und die SG-
Abwehr nach dem Motto „nimm du, ich
hab ihn“ agierte, steht ein Stürmer von
Ballrechten-Dottingen völlig frei im Zen-
trum, schließt jedoch rückpassartig in die
Arme von Lehmann ab. In der Schluss-
phase konnte die SG die Führung souve-
rän verwalten und der eingewechselte
Bohnenberger setzte mit dem 4:1 den
Schlussstrich der Partie. Somit gelang der
SG ein Auftakt nach maß und konnte wich-
tige 3 Punkte einfahren.
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2. Spieltag
Gordijenko lässt SG jubeln

SV Kirchzarten -
SG Wasser/Kollmarsreute   0:1

Frank Kocur

Vincent Lipschinsky

Bitte blättern

Artjom Gordijenko

Torschützen

Einwechslungen:
67. Min Armbruster für Lipschinsky
85. Min Gerber für Gaeß
88. Min Tornow für Gordijenko

26.Min 0:1 Gordijenko

Kevin Gaeß

Noel Stolp

Lars Lehmann

Dominik Adami

Christian Kaltenbach

Michael Junker

Am vergangenen Samstag musste
die SG Wasser/Kollmarsreute zu ihrem
ersten Auswärtsspiel zum Aufsteiger
und Bezirkspokalsieger aus Kirchzarten.
Da Seidel urlaubsbedingt fehlte, rutsch-
te Bohnenberger in die Startelf. Für die
Aufstellung bedeutete dies, dass der
stark spielende Seiboth auf die rechte
Abwehrseite zurückgezogen wurde.

Zu Beginn sahen die Zuschauer in
Kirchzarten eine ausgeglichene Partie
mit wenigen Torraumszenen. Nach ei-
ner viertel Stunde tauchte dann die SG
das erste Mal gefährlich vor dem Tor
von Kirchzarten auf. Nach einem lan-
gen Einwurf von Bohnenberger ist Stolp
auf der rechten Seite durch und legt auf
Gordijenko quer, welcher mit seinem
Abschluss am Torwart scheitert. In die-
ser Phase verpasste es die SG die Fehl-
pässe und vielen Ballgewinne von
Bohnenberger besser auszuspielen und
somit die verdiente Führung zu erzie-
len. Nach einer knappen halben Stun-
de war es dann endlich soweit. Nach
Flanke von Stolp scheitert Lipschinski
mit seinem Kopfball noch an der Latte,
Gordijenko steht jedoch da wo ein Stür-
mer stehen muss und köpft zum viel
umjubelnden 1:0 ein. Kurz darauf ein
erstes Lebenszeichen der Heim-

Jens Bohneneberger

Marvin Seiboth
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mannschaft. Ein Mittelfeldspieler von
Kirchzarten hat zu viel Platz im Zen-
trum und scheitert mit seinem
Distanzschuss nur am Pfosten. We-
nig später dann auch die SG mit Alu-
minium-Pech. Gordijenko trifft nach
einer Flanke von Kocur diesmal mit
dem Kopf nur die Latte. Kurz vor der
Pause taucht Stolp gleich zwei Mal vor
dem Tor des Aufsteigers auf. Zunächst
schiebt er den Ball knapp am Tor
vorbei, dann rettet ein Abwehrspieler
in letzter Not, als Stolp vor dem Tor-
wart auf Gaeß quer legen will. Somit
ging es mit einem 1:0 für die SG in
die Pause.

Auch in der zweiten Halbzeit bleibt
die SG überlegen, was sich auch
durch Chancen belegen lässt.
Zunächst kann der Torwart einen
Schuss von Kocur parieren, dann
scheitert Lipschinksi per Kopfball erst
an der Latte und dann landet sein
Schuss knapp neben dem Tor. Auch
Gordijenko kann die Führung nicht

ausbauen. Nachdem ein Abwehrspie-
ler ihm den Ball genau in die Füße
spielt, steht der Goalgetter plötzlich
allein vor dem Tor, schießt das Leder
jedoch deutlich über das Tor. Dann
muss auch Lehmann sich einmal aus-
zeichnen. Bei einem Freistoß aus dem
linken Halbfeld muss er sich strecken,
kann den Ball aber sicher parieren. In
der Schlussphase verpasste es die SG
mehrfach die sich bietenden Freiräu-
me in der Offensive zu nutzen und
das erlösende 2:0 zu erzielen. Erst
kurz vor Schluss kann Seiboth auf
Stolp durchstecken, welcher jedoch
ein weiteres Mal am Torwart schei-
tert.

In der Schlussminute ein letzter
Freistoß an der Mittellinie für
Kirchzarten. Die Heimmannschaft
warf noch einmal alle Mann nach
vorne, jedoch konnte Lehmann den
langen Ball entschärfen und somit war
der zweite Sieg im zweiten Spiel si-
cher.

Fortsetzung

Vorbereitungsspiele A-Junioren
Saison 2014/15

Mittwoch 13. August 19:30 Uhr SG W/K/W – SG Kirchzarten 2:2
Tore: Schieß, Mayer
Mittwoch 20. August 19:00 Uhr SG W/K/W – SG Bleichtal
Mittwoch 03. September 19:30 Uhr SG W/K/W – FC Emmendingen
Freitag 05. September 19:30 Uhr SG W/K/W – SG Wyhl
Mittwoch 10. September 19:30 Uhr SG W/K/W – TSV Alemannia Zähringen
Alle Spiele finden in Kollmarsreute statt.



www.schindler-tv.de

TV
VIDEO
HIFI
SAT
TELEFON

Am Elzdamm 3   79312 Emmendingen   Tel. 07641/570690 



RÜCKBLICK

1. Spieltag
Punkteteilung zum Saisonauftakt

SG Wasser/Kollmarsreute II -
SV RW Ballrechten-Dottingen II   1:1

Jan Bockstahler

Fabian Hodel

Bitte blättern

Sebastian Schütz

Torschützen

Einwechslungen:
59. Min Kuhn für Schütz
59. Min Bürkle für Tornow
71. Min Kern für Schefer

11.Min 0:1 (ET)
22.Min 1:1 Tornow

Stefan Malsch

Christian Tornow

Jan Reinbold

Henning Bürkin

Alexander Groß

Marcel Neumann

Eugen Schefer

Manuel Schneider

Nach dem 4:0 Testspielerfolg in
Forchheim und einer taktisch geprägten
Trainingswoche ging endlich die Punkte-
jagd in der Saison 2014/2015 los. Hierbei
empfing man die Mannschaft aus Ball-
rechten-Dottingen.

In einer längeren Kabinenansprache
verdeutlichte Trainer Daniel Reisle seinem
Team um Neu-Kapitän Fabian Hodel noch
einmal, wie er sich das Zusammenspiel und
die taktische Marschroute vorstellt und was
der Anspruch aufgrund des vorhandenen
Potentials der Mannschaft sein sollte. Die
Aufgabe für heute war klar: Die 3 Punkte
sollten her! Dafür konnte ein 14-Mann
Kader aufgeboten werden, in dem sich
auch Henning Bürkin und Christian Tornow
aus der 1. Mannschaft befanden.

Das Spiel begann von Seiten der SG
sehr abwartend. Man ließ den Gegner den
Ball in seinen Reihen zuspielen und ver-
suchte ab der Mittellinie Druck auszuüben,
um den Ball zu erobern. Darunter litt je-
doch die eigene Spielgestaltung, sodass
man in der Anfangsviertelstunde nur we-
nig Ballbesitz vorweisen konnte. Die Gäs-
te wussten jedoch auch nicht wirklich, wie
sie das Spiel zu ihren Gunsten lenken könn-
ten. Dennoch gelang ihnen in der 11. Mi-
nute nach einem Ballverlust im Mittelfeld
der Führungstreffer. Die Defensive agier-
te hierbei zu passiv und der Ball fand über
einen eigenen Spieler den Weg ins Netz,
Torhüter Jan Reinbold konnte nur zuschau-
en. Wie so oft in der vergangenen Saison





RÜCKBLICK

(Trainer Reisle schätzte die Quote bei 20
von 30 Spielen) war der Rückstand gleich-
zeitig das Aufwachen der SG-Reserve.
Man baute nun deutlich mehr Ballbesitz
auf und schaffte es nun auch den Ball si-
cher laufen zu lassen. Immer wieder wur-
den die pfeilschnellen Außenbahnspieler
Jan Bockstahler und Marcel Neumann auf
die Wege geschickt. Oftmals wurden die
eigenen Angriffsversuche durch teilweise
fiese Fouls des Gegners unterbrochen. So
kam auch der Ausgleichstreffer in der 22.
Minute zu Stande, als sich Fabian Hodel
energisch in den Strafraum vorarbeiten
konnte und dort nur durch ein Foul zu stop-
pen war. Der fällige Pfiff ließ nicht lange
auf sich warten. Selbstbewusst nahm sich
Stürmer Christian Tornow den Ball und ver-
senkte diesen sicher im Tor. Nun bestimm-
te die SG das Spiel, ohne jedoch klare
Chancen zu kreieren. Die letzten 10 Mi-
nuten der 1. Halbzeit zeigten jedoch, dass
der Sieg mit etwas mehr Offensivaufwand
erreichbar sein sollte. In der Halbzeitpause
ermahnte Trainer Reisle seine Spieler, in
der Verteidigung höher zu stehen und den
Ball schneller und öfter laufen zu lassen,
da man den schwächelnden Gegner so
aushebeln könne.

Die 2. Hälfte begann mit einem stän-
digem Hin und Her des Balles, da beide
Teams viele einfache Ballverluste und
Schwierigkeiten im Spielaufbau hatten.
Das Spiel geriet in Hektik und das rüde
Einsteigen des Gegners wurde immer in-
tensiver. Die junge Schiedsrichterin aus
Freiburg versäumte es, die teils groben
Attacken der Gäste (angemessen) zu ahn-
den. Die SG ließ sich zwar nicht anste-
cken, verlor jedoch Konzentration und
Übersicht, wodurch ein sicherer Spielfluss
ab der 60. Spielminute leider nicht mehr
zu Stande kam. Man hatte vor allem in
der Zentrale mit Fabian Hodel, Stefan

Malsch im Zusammenspiel mit Sebastian
Schütz, Christian Tornow (später Lars
Bürkle, Alexander Kuhn) Koordinations-
probleme, wodurch der erhoffte Offensiv-
effekt im 4-4-2 nicht zu Stande kam. Wenn
man gefährlich wurde, dann über außen.
So ergab sich auch die größte Chance zum
Führungstreffer, als sich der viel arbeiten-
de Jan Bockstahler auf der rechten Außen-
bahn durchsetzen konnte und eine per-
fekte Flanke auf Alex Kuhn brachte. Wie
im Training zuvor erst geübt, leider jedoch
ohne Torerfolg. Die Volley-Abnahme von
Kuhn traf die Oberlatte. Da der Gegner
ebenfalls nicht viel Mittel hatte, um das
Tor zu erreichen, lief das Spiel so vor sich
hin. Einen Schock erlebte die SG dann in
der 82. Minute, als Manuel Schneider
beim Versuch in Bedrängnis den Ball zu
klären im Boden hängen blieb und sich
dabei am Knie verletzte. Das Spiel muss-
te mehrere Minuten unterbrochen wer-
den und ein Krankenwagen wurde alar-
miert. Der Trainer nutzte die Pause und
stellte seine Spieler um, denn da man
bereits 3 mal gewechselt hatte, musste
man die letzten Minuten in Unterzahl fort-
setzen. Aufgrund der Umstände wollte
man nun zumindest den einen Punkt hal-
ten und nicht als Verlierer vom Platz ge-
hen. Es passierte dann nicht mehr viel bis
zum unverständlicherweise pünktlichen
Abpfiff der Schiedsrichterin.

Insgesamt ein Spiel auf mäßigem Ni-
veau, was für die Zuschauer sicherlich kei-
ne Augenweide war. Immerhin erkannte
man, an welchen Rädern im eigenen Spiel
noch gedreht werden muss. Nun wird man
die Trainingswoche nutzen, um diese Un-
ebenheiten möglichst genau zu analysie-
ren und für das nächste Punktspiel gegen
den SV Kirchzarten so gut es geht zu be-
seitigen.
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2. Spieltag
Deutliche Niederlage beim Neuling

SV Kirchzarten II -
SG Wasser/Kollmarsreute II   4:1

Nick Eßmann

Fabian Hodel

Bitte blättern

Sebastian Schütz

Torschützen

Einwechslungen:
59. Min Kuhn für Schütz
59. Min Bürkle für Tornow
71. Min Kern für Schefer

15.Min 1:0
28.Min 2:0
43.Min 3:0
66.Min 4:0
80.Min 4:1 Hodel (FE)

Stefan Malsch

Lars Bürkle

Robin Gerber

Alexander Kuhn

Alexander Groß

Marcel Neumann

Michael Schillinger

Jan Bockstahler

Im ersten Auswärtsspiel der Saison
musste die SG-Reserve zum Liga-Neuling
und letztjährigem Kreisliga-C Meister nach
Kirchzarten reisen. Nach dem spielerisch
mäßigen Auftakt gegen Ballrechten woll-
te man den Zuschauern eine deutliche Stei-
gerung präsentieren. Allerdings musste
Trainer Daniel Reisle dafür stark improvi-
sieren, denn mit Manuel Schneider, der in
der Vorwoche einen Kreuzbandriss erlitt,
Alexander Speitel (Fußverletzung), Dennis
Schneider (Knie) und dem immer noch
verletzten Tom Gaal fällt nun für längere
Zeit eine potentielle 4er Abwehrkette aus.

Dazu kamen noch weitere (urlaubs-
bedingte) Abwesenheiten wie Eugen
Schefer, Daniel Kern und Torsten Saier, der
sich im Abschlusstraining verletzte.

So kam Michael Schillinger zu seinem
ersten Saisoneinsatz in der zweiten Mann-
schaft auf der ungewohnten Links-
verteidiger Position, Alex Kuhn begab sich
in die Innenverteidigung, Lars Bürkle rück-
te in die Startelf ins offensive Mittefeld,
Jan Bockstahler schob eine Position nach
hinten und Nick Eßmann aus der 1. Mann-
schaft fand seinen Platz auf der Außenbahn.

Aufgrund der vielen Umstellungen und
der Tatsache, dass man den Gegner nicht
kannte, wollte man das Spiel bewusst de-
fensiv angehen. Versuche der Ball-
eroberung sollten erst in der eigenen Hälf-
te stattfinden, dafür umso energischer. Die
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VERMISCHTES

Fortsetzung

Heimmannschaft lies den Ball schnell und
sicher laufen und die SG tat sich schwer,
mit dem Verschieben hinterher zu kom-
men. So ergaben sich trotz der defensi-
ven Einstellung oft Lücken, die der Geg-
ner sofort für Vorstöße nutzte. Die Of-
fensive von Kirchzarten war sehr ball-
sicher und stellte geschickt den Körper
zwischen Ball und Gegner, wodurch sie
oft (unnötige) Freistöße erzwingen konn-
te. So fiel auch das 0:1 in der 15. Minu-
te, als ein direkter Freistoß aus 23 Me-
tern unhaltbar im Eck einschlug. Die SG
versuchte nun natürlich dagegenzuhalten
und vor allem über den unermüdlichen
Nick Eßmann auf der rechten Seite ge-
langen einige Vorstöße. So fanden unter
anderem lange Zuspiele von Stefan
Malsch und Alex Kuhn den Flügelläufer,
dessen Gegenspieler deutlich überfordert
war. Eßmann konnte sich dabei gekonnt
in den Strafraum vorarbeiten, wobei er
einmal äußerst elfmeterwürdig gestoppt
wurde, der Schiri dies jedoch anders sah.
Als man gerade dabei war, das eigene
Spiel zu finden, wurde die linke Abwehr-
seite in der 26. Minute ausgespielt und
der Stürmer frei vor Torhüter Robin Ger-
ber bedient, der diesem keine Chance
lies. Dennoch blieben die Köpfe der SG
oben und nur kurz nach dem 0:2 hatte
man die erste wirklich gute Chance auf
ein Tor. Wieder war es Nick Eßmann, der
sich auf seiner Bahn problemlos durch-
setzte und eine platzierte Hereingabe auf
Sebastian Schütz brachte, der den Ball
leider nicht richtig traf. Wieder gab es
eine Phase, in der die Reserve eine klare
Linie bekam. Dabei flog ein Freistoß von
Fabian Hodel aus dem Halbfeld zu

Alexander Kuhn, der jedoch am Tor
vorbei schoss. Nach diesen guten Aktio-
nen kam der nächste Niederschlag für
die junge Truppe, als kurz vor der Pause
ein lächerlicher Freistoß aus 25 Metern
gegeben wurde (Alexander Groß berühr-
te im Fallen minimal den Ball mit der
Hand beim Versuch sich abzustützen).
Der Stürmer von Kirchzarten versenkte
diesen Freistoß genauso sicher wie den
ersten. Im direkten Gegenzug wurde der
SG ein eindeutiger Handelfmeter nicht
gegeben, stattdessen musste man sich
mit einem Freistoß direkt auf der
Strafraumlinie begnügen. Dieser fand je-
doch den Weg in die Mauer und so ging
man mit einem 0:3 Rückstand in die
Halbzeitpause. Hätte der Schiedsrichter
aus St. Georgen in dieser Doppelaktion
ein besseres Auge gehabt, wäre das Spiel
sicherlich anders Verlaufen.

Die zweite Hälfte ging die SG etwas
aggressiver und offensiver an und es ge-
lang den Gegner früher in dessen Hälfte
unter Druck zu setzen und diesen zu
Fehlpässen zu zwingen. Die Zweikämp-
fe wurden früher angenommen und die
Räume besser zugestellt. Das Spiel war
insgesamt deutlich ausgeglichener, man
stand defensiv wesentlich sicherer,
 allerdings fehlte es dem Team an (präzi-
sen) Abschlüssen. Trotzdem wollte man
noch das bestmögliche aus dem Spiel
herausholen. Mitten in die Drangphase
kam allerdings der KO-Schlag, als die
Heimmannschaft über ihre linke Seite
einen Konter startete. Der Außenspieler
setzte sich auf der Seite durch, legte den
Ball kurz vor der Grundlinie in die Mitte,

Bitte blättern
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RÜCKBLICK

wo der Stürmer nur noch einschieben
musste. Damit war die Niederlage recht
früh besiegelt und man war um Scha-
densbegrenzung bemüht. Hierbei beka-
men Volker Wintermantel, Sven Karle
und Mario Schmidt, der sich seit länge-
rer Zeit aufgrund seines Studiums nicht
im Training befindet, ihre ersten Einsatz-
zeiten der Saison. Die beste Angriffs-
aktion der SG fand in der 80. Minute statt
und wurde auch prompt mit dem Ehren-
treffer belohnt. Nick Eßmann und Marcel
Neumann kombinierten sich zusammen
durch das Mittelfeld, im gegnerischen
Strafraum konnte letzterer nur durch ein
Foul gestoppt werden, der Schiedsrich-
ter entschied sofort auf Strafstoß. Dieser

Fortsetzung
wurde von Fabian Hodel sicher verwan-
delt. Das war der Schlusspunkt der Par-
tie, die in meinen Augen zu hoch ausfiel
und, wie bereits erwähnt, kurz vor der
Pause in diese Richtung gelenkt wurde.

Nichtsdestotrotz besteht nach wie vor
starker Verbesserungsbedarf, vor allem
was die Aktionen 30 Meter vor dem geg-
nerischen Tor betrifft. Trotz der vielen
Ausfälle, die es in den nächsten Wochen
zu verkraften gilt, muss man jetzt ein-
fach im Kollektiv weiter Vollgas geben
um den Abriss nach oben zu verhindern.
Den nächsten 3-Punkte Versuch starten
wir im kommenden Heimspiel gegen
den SV Biengen 2.

KREISLIGA B, 8

Kreisliga B, Staffel 8
1. Spieltag, 09.-11. August 2014

SG Wasser/Kollmarsreute 2 - SV Ballrechten-Dottingen 2      1:1
SG Prechtal/Oberprechtal 2 - FC Neuenburg 2       0:3
SV Heimbach 2 - SV Mundingen 2       0:0
SF Eintracht Freiburg 2 - SV Biengen 2       4:0
FV Sasbach 2 - SV Kirchzarten 2       1:0
PTSV Jahn Freiburg 3 - SV BW Waltershofen 2       4:1
SG Freiamt/Ottoschwanden 2 - FSV Ebringen 2     Abg.
SV Wasenweiler 2         spielfrei



Kreisliga B, Staffel 8
2. Spieltag, 16.-17. August 2014

SV Kirchzarten 2 - SG Wasser/Kollmarsreute 2       4:1
FC Neuenburg 2 - SG Freiamt/Ottoschwanden 2       2:1
SV BW Waltershofen 2 - SV Wasenweiler 2       8:3
SV Ballrechten-Dottingen 2 - SV Heimbach 2       1:3
SV Biengen 2 - FV Sasbach 2       3:0
SV Mundingen 2 - PTSV Jahn Freiburg 3     Abg.
FSV Ebringen 2 - SF Eintracht Freiburg 2         (07.12.2014)
SG Prechtal/Oberprechtal 2         spielfrei

KREISLIGA C, 1

Kreisliga C, Staffel 1
1. Spieltag, 9.-10. August 2014

SG Wasser/Kollmarsreute 3 - SV Endingen 3       4:1
FV Nimburg 2 - SV Achkarren 2       2:4
SC Eichstetten 2 - SV Jechtingen 2       1:0
SC Holzhausen 2 - SG Broggingen/Tutschfelden 2       2:0
SC Wyhl 3         spielfrei
SV Bombach 2         spielfrei
SV Breisach 2 - SG Hecklingen 3         (27.09.2014)
SV Forchheim 2 - SC Kiechlinsbergen 2         (07.10.2014)

2. Spieltag, 16.-17. August 2014
SG Hecklingen 3 - SC Holzhausen 2       2:1
SV Endingen 3 - SV Bombach 2       4:2
SV Jechtingen 2 - SG Wasser/Kollmarsreute 3       3:0
SC Kiechlinsbergen 2 - SC Wyhl 3       0:3
SG Broggingen/Tutschfelden 2 - SV Forchheim 2     Abg.
SV Achkarren 2 - SV Breisach 2       0:0
SC Eichstetten 2         spielfrei
FV Nimburg 2         spielfrei

KREISLIGA B, 8



BEZIRKSLIGA FREIBURG

Bezirksliga Freiburg
1. Spieltag, 09.-10. August 2014

SG Wasser/Kollmarsreute - SV RW Ballrechten-Dottingen      4:1
SG Prechtal/Oberprechtal - FC Neuenburg       1:1
SG Freiamt/Ottoschwanden - FSV Ebringen       6:3
SV Wasenweiler - VfR Pfaffenweiler       0:0
SF Eintracht Freiburg - SV Biengen       1:4
FV Sasbach - SV Kirchzarten       1:1
SV Heimbach - SV Mundingen       3:0
PTSV Jahn Freiburg - SV BW Waltershofen       1:2

4. Spieltag, 29.-31. August 2014
SV Kirchzarten - PTSV Jahn Freiburg
FC Neuenburg - FV Sasbach
SV Wasenweiler - SG Freiamt/Ottoschwanden
SG Prechtal/Oberprechtal - SV BW Waltershofen
SV RW Ballrechten-Dottingen - SV Mundingen
SV Biengen - SV Heimbach
FSV Ebringen - SG Wasser/Kollmarsreute
VfR Pfaffenweiler - SF Eintracht Freiburg

2. Spieltag, 15.-17. August 2014
SV BW Waltershofen - SV Wasenweiler       3:0
FC Neuenburg - SG Freiamt/Ottoschwanden       2:0
SV Kirchzarten - SG Wasser/Kollmarsreute       0:1
SV RW Ballrechten-Dottingen - SV Heimbach       2:0
SV Biengen - FV Sasbach       1:3
VfR Pfaffenweiler - SG Prechtal/Oberprechtal       2:3
SV Mundingen - PTSV Jahn Freiburg       2:2
FSV Ebringen - SF Eintracht Freiburg         (07.12.2014)
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Hinten v.l.: Jens Bohnenberger, Henning Bürkin, Michael Rieger, Michael Junker, Matthias Bürkle, Tim Armbruster, Kevin
Gaeß, Frank Kocur, Noel Stolp, Shaban Gerber

Mitte v.l.: Klaus Böttiger, Thomas Reger, Artjom Gordijenko, Marvin Seiboth, Sergej Kohl, Vincent Lipschinsky, Dominik
Adami, Michael Flesch, Stefan Bühler, Mike Schneider, Dieter Schneider

Vorne v.l.: Nick Essmann, Christian Kaltenbach, Jan Reinbold, Lars Lehmann, Robin Gerber, Niklas Discher, Felix Seidel



STATISTIK

Der Kader der I. Mannschaft der
SG Wasser/Kollmarsreute

  Spiel   Eing.   Ausg.   Tor  Vorl.  Scorerp.  Gelb Gelb/Rot  Rot

Junker 3 0 1 1 0 1 0 0 0
Armbruster 3 3 0 0 0 0 0 0 0
Lipschinski 3 0 3 0 2 2 0 0 0
Kocur 3 0 0 0 1 1 1 0 0
Bohnenberger 3 2 0 2 0 2 0 0 0
Kohl 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Bürkle M. 1 0 1 1 0 1 0 0 0
Lehmann 3 0 0 0 0 0 0 0 0
Kaltenbach 3 0 1 0 0 0 0 0 0
Gaeß 3 0 1 0 1 1 0 0 0
Gordijenko 3 0 1 4 0 4 0 0 0
Seiboth 2 0 1 0 0 0 1 0 0
Adami 3 0 0 0 0 0 0 0 0
Seidel 2 0 0 0 0 0 0 0 0
Gerber S. 3 3 0 0 0 0 0 0 0
Bürkin 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Rieger 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Discher 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Essmann 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tornow 2 2 0 0 0 0 0 0 0
Hug 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Schefer W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Stolp N 3 0 3 0 3 3 0 0 0
Gerber R. 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Reinbold 0 0 0 0 0 0 0 0 0



Tabelle Bezirksliga Freiburg
1. SG Wasser/Kollmarsreute 2   2 0 0 5 : 1   4 6
1. SV BW Waltershofen 2   2 0 0 5 : 1   4 6
3. FV Sasbach 2   1 1 0 4 : 2   2 4
4. FC Neuenburg 2   1 1 0 3 : 1   2 4
5. SG Prechtal/Oberprechtal 2   1 1 0 4 : 3   1 4
6. SG Freiamt/Ottoschwanden 2   1 0 1 6 : 5   1 3
7. SV Biengen 2   1 0 1 5 : 4   1 3
8. SV Heimbach 2   1 0 1 3 : 2   1 3
9. SV RW Ballrechten-Dottingen2   1 0 1 3 : 4  -1 3
10. PTSV Jahn Freiburg 2   0 1 1 3 : 4  -1 1
11. VfR Pfaffenweiler 2   0 1 1 2 : 3  -1 1
12. SV Kirchzarten 2   0 1 1 1 : 2  -1 1
13. SV Mundingen 2   0 1 1 2 : 5  -3 1
14. SV Wasenweiler 2   0 1 1 0 : 3  -3 1
15. FSV Ebringen 1   0 0 1 3 : 6  -3 0
16. SF Eintracht Freiburg 1   0 0 1 1 : 4  -3 0

BEZIRKSLIGA

Der 3. Spieltag

SG Wasser/Kollmarsreute - SV Biengen

FV Sasbach - FSV Ebringen

PTSV Jahn Freiburg - SV RW Ballrechten-Dottingen

SV BW Waltershofen - SV Mundingen

SG Prechtal/Oberprechtal - SV Wasenweiler

SG Freiamt/Ottoschwanden - VfR Pfaffenweiler

SF Eintracht Freiburg - FC Neuenburg

SV Heimbach - SV Kirchzarten



KREISLIGA B, 8

 Tabelle Kreisliga B, Staffel 8
1. FC Neuenburg 2 2 2 0 0 5 : 1  4 6
2. SV Heimbach 2 2 1 1 0 3 : 1  2 4
3. SF Eintracht Freiburg 2 1 1 0 0 4 : 0  4 3
4. PTSV Jahn Freiburg 3 1 1 0 0 4 : 1  3 3
5. SV BW Waltershofen 2 2 1 0 1 9 : 7  2 3
6. SV Kirchzarten 2 2 1 0 1 4 : 2  2 3
7. SV Biengen 2 2 1 0 1 3 : 4 -1 3
8. FV Sasbach 2 2 1 0 1 1 : 3 -2 3
9. SV Mundingen 2 1 0 1 0 0 : 0  0 1
10.SV Ballrechten-Dottingen 2 2 0 1 1 2 : 4 -2 1
11.SG Wasser/Kollmarsreute 2 2 0 1 1 2 : 5 -3 1
12.FSV Ebringen 2 0 0 0 0 0 : 0  0 0
13.SG Freiamt/Ottoschwanden 2 1 0 0 1 1 : 2 -1 0
14.SG Prechtal/Oberprechtal 2 1 0 0 1 0 : 3 -3 0
15.SV Wasenweiler 2 1 0 0 1 3 : 8 -5 0

Der 3. Spieltag

SG Wasser/Kollmarsreute 2 - SV Biengen 2

FV Sasbach 2 - FSV Ebringen 2

PTSV Jahn Freiburg 3 - SV Ballrechten-Dottingen 2

SV BW Waltershofen 2 - SV Mundingen 2

SG Prechtal/Oberprechtal 2 - SV Wasenweiler 2

SV Heimbach 2 - SV Kirchzarten 2

SF Eintracht Freiburg 2 - FC Neuenburg 2

SG Freiamt/Ottoschwanden 2 spielfrei



Wirtschaf t l ich heizen  –  mi t  Heizöl !
Rufen Sie uns an. Wir machen IHNEN gerne ein günstiges

Angebot!
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Besuchen Sie uns auf unseren Homepages:

www.svwasser.de
www.svkollmarsreute.de

Es warten zahlreiche Informationen wie aktuelle Neuigkeiten aus,
und rund um den Verein, Spielberichte und Infos über Abteilungen
etc.. Im Forum können Sie fragen an die Vorstandschaft richten oder
sich mit anderen Mitgliedern schnell und unkompliziert austauschen.



STATISTIK

Der Kader der II. Mannschaft der
SG Wasser/Kollmarsreute

Spiel  Eing.   Ausg.    Tor    Vorl.  Scorerp.  Gelb  Gelb/Rot   Rot
Neumann 2 0 0 0 0 0 0 0 0
Baar 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Schneider M. 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Hodel 2 0 1 1 1 2 1 0 0
Bockstahler 2 0 0 0 0 0 0 0 0
Kuhn 2 1 0 0 0 0 1 0 0
Kern 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Groß A. 2 0 0 0 0 0 0 0 0
Bürkle L. 2 1 0 0 0 0 0 0 0
Ringwald 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Malsch 2 0 0 0 0 0 0 0 0
Saier T. 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Wintermantel 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Schütz 2 0 2 0 0 0 0 0 0
Schefer E. 1 0 1 0 0 0 0 0 0
Müller A. 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Reinbold 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Schillinger Mi. 1 0 1 0 0 0 0 0 0
Gleißle 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Gaal 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Speitel 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Jauch 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Schneider D. 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Weber 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tritschler 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Schillinger Ma. 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Bürkin H. 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Tornow 1 0 1 1 0 1 0 0 0
Karle 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Schmidt 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Gerber R. 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Essmann 1 0 0 0 0 0 0 0 0
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von oben links: Betreuer Matthias Bürkin, Volker Wintermantel, Philipp Groß, Lars Bürkle, Daniel Kern, Alexander Groß,
Sven Karle, Manuel Schneider, Michael Schillinger, Felix Baar und Trainer Daniel Reisle

mittlere Reihe von links: SG-Manager Stefan Bühler, Eugen Schefer, Matthias Schillinger, Jan Bockstahler, Thomas Ignatzi,
Andreas Müller, Philipp Jauch, Alexander Speitel, Alexander Kuhn, Dennis Schneider, Christian Schäfer und Spielaus-
schussvorsitzender Harald Janzer

vordere Reihe von links: Fabian Hodel, Stefan Malsch, Sebastian Schütz, Felix Gleißle, Jan Reinbold, Torsten Saier,
Andreas Ringwald und Marcel Neumann, es fehlt: Marc Tritschler



www.metzgerei-winterhalter.de

Agnes Czernetzky, Fleischereifachverk"uferin

Imbiss & Mittagstisch
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mit Liebe zubereitet



KADER 2014/15

Christian KaltenbachTim Armbruster

Lars Lehmann Robin Gerber

Michael Junker

Waldemar Schefer

Jan Reinbold

Frank Kocur

Matthias Bürkle Jens Bohnenberger

Vincent LipschinskyMarvin Seiboth

Niklas Discher

Henning Bürkin Nick Essmann





KADER 2014/15

Artjom Gordijenko Sergej Kohl

Shaban Gerber

Noel Stolp

Julian HugFabian Hodel Kevin Gaeß

Felix Seidel

Stefan Bühler Harald JanzerMichael FleschThomas Reger

Christian Tornow

Dominik Adami



Besuchen Sie uns auf unseren Homepages:

www.svwasser.de
www.svkollmarsreute.de

Es warten zahlreiche Informationen wie aktuelle Neuigkeiten aus,
und rund um den Verein, Spielberichte und Infos über Abteilungen
etc.. Im Forum können Sie fragen an die Vorstandschaft richten oder
sich mit anderen Mitgliedern schnell und unkompliziert austauschen.



STECKBRIEF

Die Aktiven der SG
Auf den folgenden Seiten sowie in den kommenden SG

Heften finden Sie Steckbriefe unserer Spieler, Trainer und
Betreuer.

Für den Inhalt ist zu 100% die jeweilige Person zuständig!

Name:   Marvin Seiboth
Alter:   20
Position:   zentrales Mittelfeld
Trikotnummer:   10
In der SG seit:   2014, 2000-2008
Bisherige Vereine:   SV Wasser Jugend, FC Denzlingen Ju-
gend, FC Emmendingen Jugend, FC Emmendingen 1
Bisherige Erfolge:   Meister in der D-Jgd. Wasser, Vize
meister in der A-Jgd. Emmendingen und damit verbunden
der Aufstieg in die Verbandsliga

 Ziele mit der Mannschaft:   schönen erfolgreichen Fußball zu spielen und dann schau-
en, zu was es am Ende reicht
 Spiel in der SG, an das ich mich gerne zurückerinnere:   Pokalfight gegen Buchen-
bach in Wasser bei Flutlicht. 93.min Sebastian Hübner Freistoß zum 2:2, dann Verlän-
gerung, wo die SG leider im Elfmeterschießen verloren hat. Aber dieses Spiel hat
gezeigt, dass es nie zu spät ist, an sich zu glauben und ein Tor zu erzielen.
Kommentar zur SG:   eine sehr geschlossene Gemeinschaft, die sehr gut organisiert
ist. 
Lieblingsverein:   Tottenham Hotspurs
Lieblingsspieler:   Gareth Bale
Lieblings-(Sport)Zitat:   wer kämpft, kann verlieren; wer nicht kämpft, hat bereits ver-
loren
Interesse(n) neben Fußball:   Tennis, Freunde, Volleyball



STECKBRIEF

Name:   Stefan Bühler
Alter:   36
Funktion:   Cheffe
In der SG seit:   Gründungsmitglied 2004
Stationen als Spieler:   FCE, FVW, SVK, SG
Erfolge als Spieler:   nichts Bedeutendes
Stationen als Cheffe:   SG
Erfolge als Cheffe:   2 mal aufgestiegen
Ziele mit der Mannschaft:   Pokalsieg wäre mal schön
Spiel in der SG, an das ich mich gerne zurückerinnere:
Oberprechtal 2007, nach 2:0 Rückstand zur Pause noch 2:3 ge-

wonnen, Grundstein für Aufstieg in die Kreis A.
AC Milan 2007, 1:0 Frank Männer, den Favorit geschlagen und Tabellenführung über-
nommen. Es gibt so viele Spiele, könnte ein Buch schreiben.
Vor 2 Jahren Achkarren und das geile Spiel beim FFC und und und.
Kommentar zur SG:   Alle müssen zusammen an einem Strang ziehen, dann werden
wir immer größer und stärker.
Lieblingsverein:   die SG natürlich
Lieblings-(Sport)Zitat:   schauen mer mal
Interesse(n) neben Fußball:   Ohje jetzt wird es eng

Name:   Vincent Lipschinski
Alter:   27
Position:   Stürmer/off. Mittelfeld
Trikotnummer:   19
In der SG seit:   2013
Bisherige Vereine:   SG Freiamt/Ottoschwanden,
SV Heimbach, FC Bötzingen, FC Teningen
Bisherige Erfolge:   Doppelpass Spieler der Saison 08/09,      18
Tore in einer Landesligasaison und Torschütze in einem Viertel-
finale des Südbadischen Verbandspokals
Ziele mit der Mannschaft:   Weiterhin offensiven und guten

Fußball spielen
Kommentar zur SG:   Beste Fans, die immer 
zu uns stehen - auch wenn wir mal nicht gut spielen.
Lieblingsverein:   SC Freiburg
Lieblingsspieler:   Admir Mehmedi
Lieblings-(Sport)Zitat:   Christian Streich: „Mir wolle au gege Bayern München de
Ball habe ... Au wenn mern da net so viel kriege, weil die sage: Ihr kriegt en net! Aber
mir sage dann trotzdem zu ihne: Mir wolle en aber!“
Interesse(n) neben Fußball:   Tennis



KREISLIGA C, 1

 Tabelle Kreisliga C, Staffel 1
1. SV Achkarren 2 2 1 1 0 4 : 2  2 4
2. SC Wyhl 3 1 1 0 0 3 : 0  3 3
3. SV Jechtingen 2 2 1 0 1 3 : 1  2 3
4. SC Holzhausen 2 2 1 0 1 3 : 2  1 3
5. SG Hecklingen 3 1 1 0 0 2 : 1  1 3
6. SC Eichstetten 2 1 1 0 0 1 : 0  1 3
7. SG Wasser/Kollmarsreute 3 2 1 0 1 4 : 4  0 3
8. SV Endingen 3 2 1 0 1 5 : 6 -1 3
9. SV Breisach 2 1 0 1 0 0 : 0  0 1
10.SV Forchheim 2 0 0 0 0 0 : 0  0 0
11.FV Nimburg 2 1 0 0 1 2 : 4 -2 0
11.SV Bombach 2 1 0 0 1 2 : 4 -2 0
13.SG Broggingen/Tutschfelden 21 0 0 1 0 : 2 -2 0
14.SC Kiechlinsbergen 2 1 0 0 1 0 : 3 -3 0

Der 3. Spieltag

SG Wasser/Kollmarsreute 3 spielfrei

SV Bombach 2 - SV Jechtingen 2

SC Wyhl 3 - SG Broggingen/Tutschfelden 2

SV Breisach 2 - FV Nimburg 2

SV Forchheim 2 - SG Hecklingen 3

SC Holzhausen 2 - SV Achkarren 2

SV Endingen 3 spielfrei

SC Eichstetten 2 - SC Kiechlinsbergen 2



BERND WOLFSPERGER

GARTEN- UND
LANDSCHAFTSBAU

HAUSMEISTERDIENST
Breisgaustraße 28

D-79312 Emmendingen
Telefon 07641/6411



STATISTIK

Der Kader der III. Mannschaft der
SG Wasser/Kollmarsreute

Spiel  Eing.   Ausg.    Tor    Vorl.  Scorerp.  Gelb  Gelb/Rot   Rot

Gerber R. 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Müller A. 2 0 2 0 0 0 0 0 0
Saier T. 1 0 1 0 1 1 0 0 0
Wintermantel 2 0 0 2 0 2 0 0 0
Weber 1 0 0 1 0 1 0 0 0
Schillinger Mi. 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Schefer W. 2 0 0 0 1 1 1 0 0
Bastian 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Mayer N. 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Harter 1 0 0 0 2 2 0 0 0
Huber T. 2 0 2 0 0 0 0 0 0
Dvorrak 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Bürkin M. 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Saier O. 2 2 0 1 0 1 0 0 0
Schuler 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Kopfmann 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Bürkle 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Hoch 1 1 0 0 0 0 0 0 0
Kaldewey 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Schmidt 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Schäfer 1 0 1 0 0 0 0 0 0
Reinbold 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Skubb 1 0 0 0 0 0 0 0 0



 



DIE VERANTWORTLICHEN

1. Vorsitzender
Daniel Kern

Haupstr. 76
79312 Emmendingen

2. Vorsitzender
Willi Schindler

Birkenweg 3
79312 Emmendingen

Tel. 07641/44852

Abt.-Leiter Fußball
Stefan Bühler

Denzlingerstr. 6
79312 Emmendingen

Tel. 07641/8868

Spielausschuß
Harald Janzer

Scheffelweg 11
79312 Emmendingen

Spielausschuß
Alexander Groß

Herrenweg 11
79312 Emmendingen
Tel. 0741/9345469

Jugendleiter
Jürgen Ziser

Blumenstr. 20a
79312 Emmendingen
Tel. 07641/959692

Jugendleiter
Andreas Beck

Hauptstr. 82
79312 Emmendingen

Tel. 07641/49817

Kassiererin
Claudia Schnitzler

Altdorfstraße
79312 Emmendingen

Kassiererin
Lioba Sieron

Blumenstraße 47
79312 Emmendingen

Tel. 07641/48343
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1. Vorsitzender
Marko Kaldewey

Wöpplinsberger Str.31
79312 Emmendingen
Tel. 07641/9687597



LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN  !

Karl-Friedrich-Straße 53A   •   79312 Emmendingen   •   Telefon 07641 5994   •   www.ja-so.com



VERMISCHTES

Bei der 28. Freiburger AH-Stadtmeisterschaft (Ü 40) beim FC Freiburg-
St.Georgen belegte unsere AH-Truppe einen achtbaren 6. Platz (von 10
Mannschaften). Nach dem man ein Jahr zuvor das Turnier als viertplatzierter
abschloß, wollte man dies natürlich noch toppen. Leider hatten sich unsere
Gegner frühzeitig auf unsere Spielweise eingestellt, so das wir unsere Stra-
tegie frühzeitig umstellen mussten. Bei der nächsten Stadtmeisterschaft 2015
werden wir wieder angreifen.

stehend von links: Uwe, Manni, Markus, Maik, Didi

knieend von links: Atze, David, Imri, Frank

AH-Abteilung



info@rees-haustechnik.de



Im ersten Pflichtspiel der neu gegrün-
deten 3. Mannschaft der SG Wasser/
Kollmarsreute musste Trainer Torsten Saier
aufgrund der vielen Verletzungen bei al-
len drei Mannschaften der SG stark im-
provisieren. Dank der Hilfe von Oliver
Saier, Matthias Bürkin, Thomas Huber,
Alexander Dvorak und zwei A Jugend-
spielern standen jedoch insgesamt 14
Mann im Kader und man konnte das ers-
te Spiel für die „Dritte“ angehen.

Die ersten Minuten war man sehr pas-
siv und man merkte der neuen Mannschaft
an, dass man sich erst finden und als Ein-
heit auf dem Platz zusammenwachsen
muss. Nach 10. Minuten ging der Gast
aus Endingen in Führung. Torwart Robin
Gerber, der eine ganz starke Partie bot
und über die gesamte Spielzeit einige
Chancen der Gäste vereiteln konnte, war
gegen den Distanzschuss aus 20 Metern
machtlos. In der Folgezeit erarbeitet sich
vor Allem das Mittelfeld um die starken
Aaron Harter und Waldemar Schefer die
Kontrolle über das Spiel zurück und man
kam über die schnellen Außenspieler
Volker Wintermantel und Dominik Weber
immer wieder gefährlich nach vorne. So
war es in der 14. Spielminute Aaron Har-
ter, der nach einem Ballgewinn im Mittel-
feld mit einem herrlichen Steilpass Volker
Wintermantel bediente, der den ersten
Treffer der neuen Dritten Mannschaft er-
zielen konnte. Keine drei Minuten später
fand ein Steilpass von Torsten Saier
Dominik Weber, der alleine vor dem geg-
nerischen Torwart eiskalt blieb und in das
lange Eck vollenden konnte. Die Mann-
schaft wirkte nun sicherer und konnte sich
nun einige Möglichkeiten erspielen. Volker

Wintermantel war es erneut, der, nach
abermaligen Zuspiel von Aaron Harter, in
der 32. Spielminute die Gäste mit einem
25 Meterschuss überraschte, und mit sei-
nem zweiten Treffer das 3:1 erzielen konn-
te. Kurz vor der Pause ließ man leider zwei
Kopfballchancen von Kapitän Michael
Schillinger und Andreas Müller „liegen“,
so dass es mit einer Zwei-Tore-Führung in
die Pause ging. In dieser wurde der stark
spielende Thomas Huber durch Matthias
Bürkin, der ebenfalls seine Aufgabe her-
vorragend löste, ersetzt. In der zweiten
Halbzeit stand unsere Mannschaft sehr
kompakt in der eigenen Hälfte. Vor allem
die läuferische Leistung von Waldemar
Schefer und Andreas Müller sind hier zu
erwähnen. Diese machte es den Gästen
immer wieder schwer, das eigene Spiel
aufzuziehen und auch der eingewechsel-
te Alexander Dvorak verstand es sehr gut,
die Bälle vorne zu halten und für Entlas-
tung zu sorgen. Einige Konterchancen
wurden leider nicht konsequent genug zu
Ende gespielt, so dass die Entscheidung
erst kurz vor dem Ende fiel. Der einge-
wechselte Oliver Saier wurde von
Waldemar Schefer mit einem langen Ein-
wurf bedient und konnte den Ball aus 9
Metern über den Torwart der Gäste lup-
fen. Dieser herrliche Treffer rundete eine
starke Leistung des ganzen Teams ab.

Fazit: Eine geschlossene Mannschafts-
leistung, bei der jeder Spieler seinen Teil
zum ersten Sieg der „Dritten“ beigetra-
gen hat.

Ein großes Dankeschön geht an den
Schiedsrichter Manfred Haas, der nach
dem Spiel von beiden Seiten großes Lob
für seine Spielleitung erhielt.

RÜCKBLICK III TE MANNSCHAFT

SG Wasser/Kollmarsreute 3 - SV Endingen 3     4:1



Gegen den letztjährigen Vizemeister
aus der Kreisliga C, Staffel 1, den SV
Jechtingen II erwischte unsere „Dritte“ in
Ihrem ersten Auswärtsspiel einen ge-
brauchten Tag. Aufgrund der vielen Ver-
letzten in allen drei Aktiven war wieder
einiges an Improvisationstalent gefragt,
aber letzten Endes konnte man doch ei-
nen sehr guten Kader mit 14 Spielern auf-
stellen. Man hatte das ganze Spiel über
mehr Ballbesitz, leistete sich jedoch immer
wieder Ballverluste in der Vorwärts-
bewegung und machte es so der Heim-
mannschaft aus Jechtingen leicht. Einer
dieser Ballverluste führte nach einem An-
griff über die linke Abwehrseite zum 1:0,
nach dem ein gegnerischer Stürmer dem
starken Jan Reinbold im Tor keine Chan-
ce ließ. Auf der anderen Seite hatte Marcel
Skubb mit einem Distanzschuss und
Thomas Huber, nach einer Flanke von
Mario Schmitt von der rechten Seite, die
besten Chancen auf einen Treffer. Leider
fehlte im gesamten Spiel der letzte Zug
zum Tor und auch die Abstimmung,
aufgrund der reichlich neuen Spieler je-
doch absolut verständlich, zwischen den
einzelnen Mannschaftsteilen war an die-
sem Tag nicht sehr gut. Die zweite Halb-
zeit hatte gerade angefangen und man
musste den nächsten Treffer hinnehmen.
Wieder war es ein Ballverlust in der
Vorwörtsbewegung, dazu kam, dass Mario

RÜCKBLICK III TE MANNSCHAFT

Schmitt ausrutschte, und der gegnerische
Stürmer alleine vor Jan Reinbold auf 2:0
erhöhen konnte. Da man am diesem Tag
kaum Torgefahr entwickeln konnte, war
das bereits die Vorentscheidung. Immer
wieder war man in der gegnerischen Hälf-
te zu unentschlossen und vertendelte den
Ball in Aussichtreicher Position. Der dritte
Treffer der Jechtinger, nach einem schö-
nen Solo über die rechte Seite, besiegel-
te den Endstand.

Fazit: Die Stimmung und die Moral
innerhalb der Mannschaft hat vor, während
und nach dem Spiel absolut gestimmt und
das Ergebnis ist bestimmt um ein Tor zu
deutlich ausgefallen. Ein großes Danke-
schön geht an Andreas Hoch, Bastian
Schuler, Stefan Kopfmann, Marko
Kaldewey, Thomas Huber, Marcel Skubb,
Oliver Saier und Mario Schmitt, die
aufgrund der großen Personalnot ausge-
holfen haben, und Ihre Sache sehr gut
gemacht haben.

Aufstellung: Jan Reinbold — Stefan
Kopfmann, Mario Schmitt, Marko
Kaldewey, Bastian Schuler — Volker
Wintermantel, Marcel Skubb, Waldemar
Schefer, Christian Schäfer (46. min.
Andreas Hoch), Andreas Müller (65. min.
Oliver Saier) — Thomas Huber (46. min.
Sven)

Tor(e): 1:0 (23. min.); 2:0 (46. min.);
3:0 (75. min.)

SV Jechtingen 2 - SG Wasser/Kollmarsreute 3     3:0

Aufstellung: Robin Gerber — Thomas Huber (46.min. Matthias Bürkin), Pascal
Bastian, Niclas Mayer, Michael Schillinger — Volker Wintermantel, Aaron Harter,

Waldemar Schefer, Torsten Saier (62. min. Alexander Dvorak), Dominik Weber —
Andreas Müller (74. min. Oliver Saier)

Tor(e): 0:1 (10. min.); 1:1 (13. min) Volker Wintermantel; 2:1 (17. min.) Dominik
Weber; 3:1 (32. min.) Volker Wintermantel; 4:1 (82. min.) Oliver Saier

Gelbe Karte(n): Waldemar Schefer



Ein herzliches Dankeschön von der gesamten Redaktion und allen Aktiven geht an
Manfred Haas, der sich zum ersten Spieltag bereit erklärt hat, das Spiel der „Dritten“
zu pfeifen und dies hervorragend geleitet hat. Die Redaktion hat erfahren, dass ebenfalls
ein großes Lob vom Gegner aus Endingen kam. Manni, Vielen Dank für deinen Ein-
satz +++ Großer Schock beim Spiel der „Zweiten“ gegen Ballrechten-Dottingen. Ohne
Fremdverschulden verletzte sich Abwehrspieler Manuel Schneider schwer am Knie.
Seine Kniescheibe war kurzzeitig rausgesprungen und er musste mit dem Kranken-
wagen abtransportiert werden. Wir wünschen Manuel alles Gute und eine baldige
Genesung +++ Ein großes Dankeschön geht in diesem Zusammenhang an die Erst-
versorgung auf dem Platz von Volker Schlenk, Walter Bürkle, Daniel Bühler und
Platzwart Heinz Sammel. Super, das wir solche Hilfe am Spielfeldrand haben +++
Die Trainer Thomas Reger und Daniel Reisle mussten in den ersten Wochen auf
etliche Spieler verletzungsbedingt verzichten (siehe gesonderten Beitrag „Invaliden
Startelf“ in diesem Heft) +++ Ein besonderer Dank in diesem Zusammenhang geht
hierbei an unseren Arzt Alexander Ernst, der in den letzten Wochen einiges zu tun
hatte und immer für unsere Spieler da ist. Danke, Doc! +++ Aus privaten Gründen
fehlt bis auf weiteres Phillip Groß. Die Redaktion wünscht Phillip Alles Gute und
hofft, ihn bald wieder auf dem Spielfeld sehen zu können +++ Marvin Seiboth und
Felix Seidel standen gegen Ballrechten-Dottingen gleich in der Startelf der „Ersten“
und machten Ihre Sache sehr gut. Felix fehlte urlaubsbedingt gegen Kirchzarten und
Marvin konnte seine starke Form gegen den Aufsteiger erneut unter beweis stellen
+++ Die neuen Kapitäne der Mannschaften sind Dominik Adami / Tim Armbruster
in der „Ersten“ und Fabian Hodel / Stefan Malsch in der Zweiten. Bei der Dritten war
der erste Kapitän in der Geschichte der SG mit Michael Schillinger ebenfalls ein
Urgestein und Kind der SG. Gegen Jechtingen II führte Andreas Müller die Mann-
schaft aufs Feld +++ Klasse Arbeit von unserem Torwarttrainer Menni Flesch. Alle drei
Keeper (Lars Lehmann, Jan Reinbold und Robin Gerber) konnten an den ersten
beiden Spieltagen hervorragende Leistungen zeigen und Ihrer jeweiligen Mannschaft
deutlich Stabilität verleihen. Danke Menni für deine Arbeit und weiter so Jungs +++
Die Routiniers Felix Baar und Andreas Ringwald weilten bisher im Urlaub und stan-
den Trainer Daniel Reisle die ersten zwei Spiele nicht zur Verfügung. Ebenso fehle
Daniel Kern am letzten Wochenende aufgrund seines Urlaubs +++ Für die Dritte
wurde mit Dietmar Neb ein alter Bekannter als Trainer gefunden. Didi spielte in der
Jugend für die SG und war die letzten Jahre als Trainer der Zweiten Mannschaft des
FV Windenreute tätig. Unterstützt wird er von Daniel Reisle, Oliver und Torsten
Saier und Marko Kaldewey bei seiner Tätigkeit. Wir alle begrüßen Didi in der SG
Familie und wünschen ihm viel Spaß und Erfolg bei seiner neuen Aufgabe +++ Über-
ragend war die Hilfe, die die „Dritte“ an den ersten zwei Spieltagen aufgrund der

VERMISCHTES

Beim Namen genannt



VERMISCHTES

vielen Verletzungen erhalten hat. Super, dass sich so viele ehemalige Spieler bereit
erklärt haben, sofort zu helfen und hoffentlich auch weiterhin parat stehen, wenn Not
am Mann ist.

Verletzungsmisere der Aktiven:
In den letzten Wochen verletzten sich sehr viele Spieler der Aktiven, so dass alle

drei Trainer sehr stark improvisieren, und die Startelf immer wieder verändern muss-
ten. Die Redaktion hat aufgrund der Verletzungen mal eine „Invaliden Startelf“ er-
stellt, die sich im fitten Zustand vor der Konkurrenz nicht verstecken muss.

Tor: Felix Gleißle (Studium)
Abwehr: Manuel Schneider (vorderes Kreuzband gerissen), Alexander Speitel

(Mittelfuß), Phillip Jauch (Rücken), Denis Schneider (Muskelentzündung 3 Wochen)
Mittelfeld: Sergej Kohl (Leiste 1 Woche), Michael Rieger (gesperrt), Niklas Discher

(Meniskus-OP 8 Wochen), Matthias Bürkle (Muskelbündelriss 6 Wochen), Tom Gaal
(Knie-OP)

Sturm: Marc Tritschler (Schlüsselbein angebrochen)
Bank: Phillip Groß, Sven Karle, Thomas Ignatzi (Muskelfasserriss Oberschenkel),

Torsten Saier (Muskerlfasserriss Wade)

Vielen Dank für die Unterstützung beim ersten Spiel der Dritten in der Geschich-
te der SG an Oliver Saier, Matthias "Oskar" Bürkin und Alexander "Miesl" Dvorak.
Leider nicht auf dem Bild aber auch mit einer hervorragenden Leistung Thomas "Tog-
ge" Huber. Viel Dank!!!



VERMISCHTES

Immer mehr Auflagen
 Fast täglich werden die ehrenamtlich tätigen Männer und Frauen

von allen Seiten gelobt und mit Komplimenten überschüttet. Klar ist,
wenn es diese Ehrenamtlichen nicht gäbe, würde vieles in unserem
Land zusammen brechen. Das wird auch immer erwähnt und betont.

Trotz und alledem ist es sehr schwer immer wieder Männer und
Frauen für ehrenamtliche Tätigkeiten zu gewinnen. Sicherlich gibt es
viele Gründe für die häufig ablehnende Haltung. Aber sicher ist auch,
dass immer neue Auflagen und Verordnungen seitens der Politik und
der eigenen Verbände den Vereinen, und somit den Ehrenamtlichen,
das Leben immer schwerer machen.

So ist in NRW ein neuer Erlass wirksam geworden, der vorschreibt,
dass Jugendtrainer und Obleute ein polizeiliches Führungszeugnis
vorlegen müssen. Mit dieser Maßnahme glaubt man, die Kinder vor
sexuellen Belästigungen zu schützen.

Eines ist völlig klar, sexuelle Handlungen mit Kindern und Schutz-
befohlenen dürfen nicht sein und müssen verfolgt und hart bestraft
werden.

Die Annahme, dass durch das Vorlegen des polizeilichen Führungs-
zeugnisses das unterbunden ist, die völlig falsch. Eher wird damit er-
reicht, dass sich qualifizierte Übungs- und Begleitpersonen gar nicht
mehr zur Verfügung stellen.

Bei uns in Deutschland ist es immer wieder das Gleiche: Einzelfälle,
die hart bestraft werden müssen, verleiten unsere Behörden immer
sofort zu einem Generalverdacht und daraus werden neue Gesetze
und Verordnungen. Vermutlich sind die Behörden davon überzeugt,
das Problem damit gelöst zu haben und was noch schlimmer ist, die
Verantwortug weiter gegeben zu haben. Wer soll das dann ausbaden,
die „Ehrenamtlichen“.

Dann rufen wieder die Politiker und Verbände: was wären wir ohne
die Ehrenamtlichen.



Basler Straße 24
79312 Emmendingen-Wasser

Telefon 0 76 41  39 33

Alle Gerichte
auch zum Mitnehmen



Allen Geschäftsleuten, die uns durch Ihre Inserate unterstützen,
wollen wir an dieser Stelle herzlich

DANKE
sagen. Denn ohne Ihr Entgegenkommen wäre es nicht möglich
gewesen, diese Zeitung herauszugeben. Wir bitten daher alle

Freunde und Gönner des Vereins, die in unserer Zeitung inserie-
renden Firmen bei Einkäufen und bei der Vergabe von Arbeiten

und Aufträgen zu berücksichtigen.
Förderkr eis Fußballsport Wasser & Fr eundeskreis SV

Kollmarsreute

VORANKÜNDIGUNG

AUSBLICK

Sonntag, 31. August 2014 - 17.00 Uhr

FSV Ebringen -
SG Wasser/Kollmarsreute
Sonntag, 31. August 2014 - 14.45 Uhr

FSV Ebringen II -
SG Wasser/Kollmarsreute II
Sonntag, 31. August 2014 - 13.00 Uhr

SC Kiechlinsbergen II -
SG Wasser Kollmarsreute III



Mitglied im Landesinnungsverband
des Dachdeckerhandwerks

Carl-Helbing-Str. 21 á 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41/75 01
www.aufdauerdicht.de

Tobias & 
Dieter Angele 
Dachdeckermeister

Alwin Schneider
Dachdeckermeister
GebŠudeenergieberater

Ihr Fachmann 
fŸr alle Dacharbeiten

¥ Steildach
Altbau á Neubau

¥ WŠrmedŠmmung
nach ENEV

¥ Flachdach
Balkone á Garagen

¥ GrŸndach
Terrassenabdichtung

¥ Blechnerei
GerŸstbau

¥ Roto- undVelux-
Dachfenster

¥ Dachgauben

Ihr Dach
in guten HŠnden !

Ihr Dach
in guten HŠnden !

ANGELE & SCHNEIDER
BEDACHUNGEN GMBH



Das perfekte Konto fŸr Giro-Gourmets und KostenverŠchter, fŸr Premium-Pioniere und Kšpfchenrechner. 
Von denen nutzen rund 50.000 contomaxx. Denn als Freizeit- und Erlebniskonto bringt contomaxx 
Banking und Service, Reisen und Sicherheit ideal zusammen Ð mit vielen regionahen Partnern und 
weltweiten Leistungen. Mehr Infos zu allen Vorteile n in Ihrer Sparkasse, auf www.contomaxx.de und ab 
Juli auch als App auf Ihrem Smartphone!

lebe dein Konto Ð einfach premium
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